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Düsseldorf, 8. April 2009 
 
 
Verhaltener Start ins erste Quartal  
 
 
Zu Beginn des Geschäftsjahres 2009 macht sich die anhaltend schwierige Lage der Weltwirtschaft 
auch in der Geschäftsentwicklung von Henkel bemerkbar. Während sich die Bereiche Wasch-
/Reinigungsmittel und Kosmetik/Körperpflege weiterhin sehr erfreulich entwickeln, spürt der 
Unternehmensbereich Adhesive Technologies die weltweit schwierige Situation wichtiger 
Abnehmerindustrien. Hier macht sich die sinkende Nachfrage nach Industriegütern deutlich 
bemerkbar.  
 
Nach vorläufigen Zahlen haben die Auswirkungen der weltweiten Wirtschaftskrise bei Henkel im 
ersten Quartal im Vergleich zum Vorjahresquartal zu einem organischen Umsatzrückgang von 
rund 7 Prozent geführt. Das betriebliche Ergebnis (EBIT) ging  von 320 Mio. Euro auf etwa 215 
Mio. Euro zurück. Dagegen stieg der Umsatz insgesamt um etwa 3 Prozent auf circa 3,25 Mrd. 
Euro. Der Anstieg ist vor allem auf die Akquisition der National Starch-Geschäfte im April 2008 
zurückzuführen. 
 
Im Unternehmensbereich Adhesive Technologies ging der Umsatz organisch um etwa 19 Prozent 
zurück. Durch die Berücksichtigung der von National Starch übernommenen Geschäfte stieg der 
Umsatz insgesamt um etwa 7 Prozent auf rund 1,46 Mrd. Euro während das betriebliche Ergebnis 
(EBIT) von 150 Mio. Euro auf etwa 45 Mio. Euro zurückging. Dagegen konnte der Bereich Wasch-
/Reinigungsmittel beim betrieblichen Ergebnis (EBIT) von 100 Mio. Euro auf etwa 105 Mio. Euro 
zulegen. Der Umsatz lag mit etwa 1,01 Mrd. Euro knapp unter dem Vorjahresniveau. Organisch 
stieg der Umsatz leicht an. Der Unternehmensbereich Kosmetik/Körperpflege steigerte den 
Umsatz organisch um gute 3 Prozent. Bei einem insgesamt leicht auf etwa 720 Mio. Euro 
gestiegenen Umsatz konnte das betriebliche Ergebnis (EBIT) auch hier überproportional von 87 
Mio. Euro auf rund 90 Mio. Euro verbessert werden. 
 
 
Über die genaue Entwicklung im ersten Quartal wird Henkel am 6. Mai 2009 mit Veröffentlichung 
des Quartalsberichts informieren. 
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